
Der Preis

Zur Förderung der meisterli chen
Ausbildung und Qualifikation im
Zahntechniker-Handwerk ver-
leiht die Klaus Kanter Stiftung
den „Klaus Kanter Förderpreis“
für die beste praktische Meister-
prüfung in der Bundesrepublik
Deutschland. 1994 wurde der

Klaus Kanter Preis erstmals ver-
liehen. Teilnahmeberechtigt an
diesem Wettbewerb sind die
Zahntechnikermeisterinnen  und
-meister, die als Jahrgangsbeste
ihre praktische Meisterarbeit vor
einer Prüfungskommission be-
standen haben. Der Wettbewerb
gilt als Olympiade in der Zahn-
technik. 

Quelle: Klaus Kanter Stiftung
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So gehen fast zwei Drittel (63
Prozent) der weiblichen Bevöl-
kerung zweimal im Jahr zur 
Routinekontrolle zum Zahnarzt,
aber nur etwas mehr als die
Hälfte der männlichen (55 Pro-
zent). Das ergab eine repräsen -
tative Umfrage des Meinungs -
forschungsinstituts forsa. Dem-
nach haben auch etwas mehr
Frauen (59) im vergangenen Jahr
eine professionelle Zahnreinigung
vornehmen lassen als Männer (52).
Außerdem achten deutlich mehr

Frauen (57) auf eine gesunde, zu-
ckerarme Ernährung als Männer
(41). Und mehr als die Hälfte (55)
benutzt regelmäßig Zahnseide,
um die Zahnzwischenräume zu
reinigen, während das nur 39
Prozent der Männer machen. Be-
fragt wurden im Auftrag der Cen-
tral Krankenversicherung 1.622
Frauen und Männer ab 18 Jahren
in computergestützten Telefon -
interviews. 

Quelle: dpa

Am 3. Juni 2014 verstarb kurz vor
Vollendung seines 82. Lebens-
jahres der Ehrenobermeister 
der Zahntechniker-Innung Ham-
burg und Schleswig-Holstein,
Herr Zahntechnikermeister und
Betriebswirt des Handwerks
Hartmut Stemmann. 
Herr Stemmann, geboren am 
4. Juni 1932, legte 1953 die Gesel-
lenprüfung im Zahntechniker-
Handwerk ab. 1959 bestand er
die Meisterprüfung und machte
sich ein Jahr später zusammen
mit seiner Frau in Hamburg
selbstständig. Schon früh enga-
gierte er sich in der damaligen
Zahntechniker-Innung Ham-
burg. In der Zeit von 1971 bis
1982 so wie von 1997 bis zur Fu-
sion zur Zahntechniker-Innung
Hamburg und Schleswig-Hol-
stein am 1. April 2008 war er
Obermeister. In den Jahren 1979
und 1980 übernahm er auch das 
Amt des Präsidenten des VDZI.
Besonders engagierte sich Herr
Stemmann für eine zeitgemäße

Ausbildung im Zahntechniker-
Handwerk. Als Vizepräsident
des Gesamtverbandes des Ham-
burger Handwerks und Mitglied
der Vollversammlung der Hand-
werkskammer vertrat er viele
Jahre auch die Interessen des
gesamten Handwerks. 
Ebenso hat Herr Stemmann be-
ruflich beispielhafte Leistungen

erbracht. Erinnert sei hier an 
die Titanmagnetics. Für seine
Entwicklungs- und Forschungs-
arbeiten sowie für seine ehren-
amtlichen Tätigkeiten erhielt 
er zahlreiche Auszeichnungen,
unter anderem im Jahre 1982 
die Verdienstmedaille der Hand-
werkskammer Hamburg, 1994
den Innovationspreis der Freien
und Hansestadt Hamburg und
im Jahre 2009 die Goldene Eh-
rennadel des VDZI sowie die 
Silberne Ehrennadel der Deut-
schen Zahnärzteschaft. 
Mit Hartmut Stemmann verliert
das Zahntechniker-Handwerk
eine von hohem Idealismus 
getragene Persönlichkeit. Die
Zahntechniker-Innung Ham-
burg und Schleswig-Holstein
trauert um ihn und wird ihm stets
ein ehrendes Andenken bewah-
ren. Das Mitgefühl gilt den An-
gehörigen. 

Quelle: Zahntechniker-Innung
Hamburg und Schleswig-Holstein

Nachruf auf Hartmut Stemmann
Ehrenobermeister der Zahntechniker-Innung Hamburg und Schleswig-Holstein verstorben.
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Gepflegtes Gebiss
Frauen legen mehr Wert auf gepflegte Zähne als Männer.

Nach dem Essen Zähne putzen
lautet die Devise. Nicht immer
leicht im Büro oder unterwegs.
Eine Tasse schwarzen Kaffee
trinken kann man zum Glück
überall – und damit sogar seine
Zähne vor Karies schützen. 
Aber nicht eine Tasse nach der
anderen. Eine moderate Menge
ist die beste Wahl. Wie brasilia -
nische Wissenschaftler heraus -
fanden, hat eine bestimmte 
Sorte Kaffeebohnen, Coffea ca-
nephora, antibakterielle Eigen-
schaften.  So ist es möglich, dass
bakterieller Biofilm aufgespalten
werden kann. Die gute Nach -
richt: Diese Kaffeebohnensorte
kommt in etwa  30 Prozent aller

Mischungen vor. Die schlechte
Nachricht: Sahneschnitten und
Zuckermäulchen profitieren
nicht davon. Die Wirkung tritt
nur bei stark aufgebrühtem und
purem Kaffee ein. 
Herausgefunden haben die For-
scher das übrigens in einem Test
mit Milchzähnen. Sie haben aus-
gefallene Zähne von Kindern 
mit Biofilm besiedelt und in das
beliebte Getränk ge geben. Da -
 bei stellten sie fest, dass die Bio-
filmbakterien aufgespal tet wur-
den. Verantwortlich dafür könn-
ten Polyphenol-Antioxidantien
sein. 

Quelle: ZWP online

Kaffee für die Zähne?!
Kaffee kann vor Karies schützen.

Hartmut Stemmann

Klaus Kanter Preis 2014

Die Jury v.l.n.r., hinten: ZTM S. Wolf, H.-D. Deusser, ZTM S. Schuch,  ZTM Chr. Rohrbach, ZTM Rieder, ZTM A.
Rauh, ZTM G. Bader, ZTM Meike Funk, Dr. G. Bornemann, ZTM H.-J. Dörner, ZTM R. Hohmann, ZTM B. Buder, ZTM
Mirjan Radenkovic, ZTM R. Arnold.
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Es war eine Großveranstaltung
mit 300 Gästen, die am 11.4.2014
in Düsseldorf stattgefunden hat.
Die Lehrzeit ist abgeschlossen,
das Gesellenstück wurde gefer-
tigt und geprüft. Von den Ver-
pflichtungen, die sie mit der Aus-
bildung eingegangen sind, wur-
den die erfolgreichen Teilneh-
mer der Sommerprüfung 2013
und der Winterprüfung 2013/

2014 am 11. April 2014
in Düsseldorf nach 
alter Handwerkstradi-
tion von Obermeister
Dominik Kruchen losgespro-
chen. Die 124 ehemaligen Aus-
zubildenden haben bei der Los-
sprechungsfeier der Zahntech-
niker-Innung für den Regie-
rungsbezirk Düsseldorf ihre
Gesellenbriefe erhalten. Herz-

lich gratulierte auch der Fest -
redner, Herr Andreas Ehlert,
frisch gewählter Präsident der
Handwerkskammer Düsseldorf,
zur bestandenen Ausbildung
und gab den Gesellinnen und 
Gesellen gute Ratschläge und
Glück mit auf den beruflichen
Weg, da er Schornsteinfeger-
meister ist: „Die Gesellenbriefe

glücklich in der Hand haltend,
beginnt für Sie ein neuer Ab-
schnitt – Ihr Eintritt in das Be-
rufsleben. Damit heißt es nun,
Verantwortung tragen, das er-
worbene Wissen und die gewon-
nenen Fähigkeiten anwenden.

Bereits während der Ausbildung
hat sicher jeder von Ihnen ein-
mal gespürt, dass das nicht im-
mer leicht ist.“ Einstellen sollten
und müssen sich die Gesellinnen
und Gesellen auf viel Arbeit im
Jobmotor Gesundheitsbranche.
Hier sehen die Perspektiven
wegen der demografischen Ent-
wicklung für das Zahntechniker-

Handwerk gut aus. Obermeister
Dominik Kruchen sprach jedoch
auch kritische Punkte in seiner
Rede an: „Die Löhne, die in unse-
rem Handwerk gezahlt werden,
aber auch nur gezahlt werden
können, entsprechen bei Weitem
nicht mehr  der Qualität der Aus-
bildung, nicht der anspruchs -
vollen Tätigkeit, nicht dem Leis-
tungsvermögen und der Bereit-
schaft der Mitarbeiter.“ Sein Vor-
trag zog eine Parallelle zu einer

anderen Tätigkeit unter der
Überschrift: „Zahntechniker, die
Bergarbeiter des 21. Jahrhun-
derts?“
Lehrlingswart Reinhold Haß
übergab bei dieser Feier den Jah-
resbesten im Zahntechniker-
Handwerk Kursgutscheine, ge-
stiftet von der Dentalindustrie,
der IKK classic und der ZID für

Fortbildungen im Gesamtwert
von 3.488 Euro. Auch der ADS
Förderverein ehrte die Jahres-
besten in der Theorie. Jahres-
beste wurden Philip-Niklas
Hinz (Dentallabor Schulz aus
Mettmann), Sven Wrobel (Koch
Zahntechnik aus Düsseldorf)
und Isabel Franken (Dentallabor
Lorenz aus Kleve). 

Quelle:  Zahntechniker-Innung
Düsseldorf
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Lossprechungsfeier im Regierungsbezirk Düsseldorf
124 Auszubildende erhielten im April ihre Gesellenbriefe.

Am 22. Juli 2014 vollendete
Zahntechnikermeister Volker
Beckmann sein 70. Lebensjahr.
Der erfolgreiche Handwerks-
unternehmer hat sich in mehr
als 30 Jahren in herausragender
Weise in der Zahntechniker-
Innung Ostwestfalen ehrenamt-
lich engagiert. So war er 28 Jahre
lang, von 1978 bis 2006, Lehr-
lingswart und anschließend
noch drei Jahre stellvertretender
Lehrlingswart der Innung. 
Während dieser Zeit hat sich 
der Jubilar große Verdienste
um die Nachwuchsförderung im
Zahntechniker-Handwerk er-
worben und diese nachdrücklich
geprägt. In dieser Zeit war er
auch Mitglied des Vorstandes 
der Zahntechniker-Innung Ost-
westfalen, von 2000 bis 2003
stell vertretender Obermeister
und zudem viele Jahre Mitglied
im Gesellenprüfungsausschuss 
sowie im Berufsbildungsaus-
schuss und im Ausschuss für
Lehrlingsstreitigkeiten. Zu sei-
nem Ehrentag gratuliert ihm 
im Namen der Zahntechniker-
Innung Hauptgeschäftsführer
Jürgen Sautmann. 
Die Dentaltechnik Beckmann
GmbH wurde 1938 von Gottfried
Beckmann gegründet. Volker
Beckmann begann mit 18 Jah -
ren seine Ausbildung zum Zahn-
techniker. 1965 machte er seine
Gesellenprüfung im elterlichen

Betrieb und 1971 legte er die
Meisterprüfung in Dortmund ab.
1973 trat er als Geschäftsführer
und Gesellschafter in den väter-
lichen Betrieb ein, den er 1985
übernahm und zu einem der
größten Labore im Kreis Güters-
loh ausbaute.

Volker Beckmann ist seit 44 
Jahren mit seiner Frau Jutta ver -
heiratet, hat sechs Kinder und
acht Enkel. Mit seinem ältesten
Sohn Claus-Hinrich, Dipl.-Ing.
der Dentaltechnologie, hat er
seit 2009 gemeinsam das Dental-
labor geführt, das im Dezember
2013 das 75-jährige Jubiläum
feiern konnte. 

Quelle: Zahntechniker-Innung
Ostwestfalen

70. Geburtstag
Zahntechnikermeister Volker Beckmann wird 70. 
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Hedent Dampfstrahlgeräte 
für jeden Einsatz das Richtige!

Dampfdüsen 1 mm, 2 mm und 3 mm zusätzlich erhältlich.

Hedent bietet ein volles Programm an Dampfstrahlgeräten, die in verschiedenen Industrie-
bereichen ihre Anwendung finden. Durch die mitgelieferte Wandhalterung haben die 
kompakten Geräte wenig Platzbedarf. Alle Geräte werden aus hochwertigem Edelstahl und
qualitativ anspruchsvollen Aggregaten und Bausteinen gefertigt. Die Düse am Handstück 
ist bei allen Geräten auswechselbar. So kann die Stärke des Dampfstrahls auf den Arbeits-
bereich abgestimmt werden. Die Geräte besitzen hohe Sicherheitsstandards und sind durch
drei verschiedene Sicherheitssysteme abgesichert.
Das Ergebnis – zuverlässige, wartungsfreundliche Geräte mit hoher Lebensdauer!

Hedent Inkosteam Economy
Ein kompaktes Gerät für täglichen Einsatz
im kleineren Labor und im Praxislabor.
Das Kesselvolumen ist auf den Bedarf eines
kleinen Labors ausgelegt. Das Gerät muss
manuell gefüllt werden. Die Füllmenge
wird durch Kontrollleuchten angezeigt.

Inkosteam (Standard)
Leistungsstarkes Hochdruckdampstrahl-
gerät für den täglichen Einsatz in Praxis
und Labor, wo hartnäckiger Schmutz
auf kleinstem Raum zu entfernen ist.

Inkosteam II mit zwei Dampf-
stufen. Normaldampf und Nassdampf
mit hoher Spülwirkung erfüllt höchste
Ansprüche an ein Dampfastrahlgerät.

Weitere Produkte und Informationen finden Sie auf unserer Homepage!

Hedent Inkoquell 6 ist ein Wasser-
aufbereitungsgerät zur Versorgung von
Dampfstrahlgeräten mit kalkfreiem
Wasser bei automatischer Kesselfüllung. 
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Volker Beckmann
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